
Gemeinde Brühl       5. April 2017 
 
Amt: Bauamt  
         Askani, Andreas 

 
Beschlussvorlage (Nr. 2017-0046) 

 
Beratungsfolge     Art    Termin 

 
Gemeinderat öffentlich 24.04.2017 
 
 
TOP: 
 
380kV-Netzverstärkung zwischen Weinheim und Karlsruhe 
- Vorstellung der Planung durch TransnetBW 
 

 
Beschlussvorschlag:  
 
Der Gemeinderat nimmt den Planungsstand zur beabsichtigten Umstellung des 
Hochspannungsnetzes zwischen Weinheim und Karlsruhe von 220 kV auf 380 kV zur Kenntnis. 
 

 
Sachverhalt:  
 
Die TransnetBW GmbH, eine 100%-ige Tochter der EnBW Energie Baden-Württemberg AG, 
betreibt das Strom-Übertragungsnetz in Baden-Württemberg. Mit diesem Transportnetz wird die 
Stromversorgung in Baden-Württemberg sichergestellt.  
 
Um künftige Überlastungen in der Region zu vermeiden und die Versorgungssicherheit zu 
gewährleisten, muss die 220 kV Freileitung zwischen Weinheim und Karlsruhe auf einer Länge von 
ca. 75 km verstärkt und auf 380 kV umgestellt werden.  
 
Die Maßnahme ist Teil einer länderübergreifenden Netzverstärkung zwischen Urberach, südlich 
von Frankfurt am Main, und Karlsruhe, die TransnetBW gemeinsam mit dem Projektpartner 
Amprion plant. 
 
Das Projekt befindet sich derzeit in der Vorplanungsphase, der eine Bundesfachplanung zur 
Findung eines 1.000 m breiten Trassenkorridors folgt (Raumordnungsverfahren), bevor im 
Planfeststellungsverfahren der eigentliche Trassenverlauf festgelegt wird. 
 
In der Sitzung werden Vertreter der TransnetBW die Hintergründe der Netzverstärkung erläutern 
und den derzeitigen Planungsstand sowie das weitere Genehmigungsverfahren aufzeigen. 
 
Darüber hinaus wird zur Information der Brühler Bürgerinnen und Bürger am 11.05.2017 in der 
Festhalle Brühl von 16 – 20 Uhr ein Infomarkt zur Netzverstärkung durchgeführt. 
 
 
Der Bürgermeister:    
 
 
Beratungsergebnisse 

Einstimmig Stimmenmehrheit Anzahl ja Anzahl nein Anzahl 
Enthaltungen 

Abweichender 
Beschluss 
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